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Theologische Fakultät

Fachübergreifende Lehrveranstaltungen

60 000 Studieneingangsprojekt: „Da ist nicht mehr Mann noch Frau...“ (Gal 3,28) –
Theologie und die symbolische Geschlechterordnung (GS – H, BA)
2 SWS
SEPro Mo 14-16 wöch. BU26, 008 U. Auga

Das Studieneingangsprojekt (SEP) möchte Theologiestudierenden zu Beginn ihres Studiums eine Orientierung bieten. Im Zentrum
steht die Vorstellung der theologischen Teildisziplinen durch Lehrende in den jeweiligen Fächern. Das geschieht anhand des Themas
„Da ist nicht mehr Mann noch Frau…“ (Gal 3,28) – Theologie und die symbolische Geschlechterordnung, zu dem jedes Fach einen
speziellen Beitrag leisten wird. Außerdem geht es um praktische Fragen: Bibliotheksbenutzung, Anschaffung von Fachliteratur,
Kennen lernen universitärer und außeruniversitärer Einrichtungen, Studienplanung, Studien- und Prüfungsordnungen, sinnvolle
Planung und Gestaltung des Studiums sowie eine Einführung in das wissenschaftliches Arbeiten. Vorgesehen sind der Besuch einer
Kirchengemeinde sowie des Transkulturellen und Interreligiösen Lernhauses „Sarah und Hagar“.

60 207 Frühchristliche Epigraphik (im Rahmen des TOPOI-Exzellenzclusters) (HS – H,
M, L - mit Griechisch) (engl./dt.) (deutsch-englisch)
2 SWS
UE Mi 16-18 wöch. BU26, 117 C. Breytenbach,

C. Markschies,
K. Hallof,

C. Zimmermann

60 408 Schleiermachers Christliche Sittenlehre (HS – H, M, L, BA[V]ST, MEd D II, MRC
V4a)
2 SWS
SE Do 08:30-10:00 wöch. BU26, 406 N. Slenczka,

W. Gräb

60 409 Die Kirche im Dorf lassen? – „Kirche“ aus systematisch- und praktisch-
theologischer Perspektive (GS/HS – H, M, L, MEd C II, MRC-B3) (engl./dt.)
(deutsch-englisch)
2 SWS
UE Di 12-14 wöch. BU26, 406 D. Noordveld-

Lorenz,
L. Charbonnier

60 413 Doktorandenkolloquium Systematische/Praktische Theolgie
1 SWS
CO Do 18-20 14tgl./1 BU26, 108 N. Slenczka,

W. Gräb

Altes Testament

60 100 Grundkurs Altes Testament II (Überblicksvorlesung einschl. Bibelkunde) (GS –
H, M, BA[B]AToH/mH)
2 SWS
GK Mi 10-12 wöch. BU26, 008 M. Köckert

Die Vorlesung vom WS 08/09 wird nach einer Einführung in die Prophetie mit der Behandlung der prophetischen und poetischen
Bücher des Alten Testaments fortgesetzt.

Literatur:
J. Gertz (Hg.), Grundinformation Altes Testament, UTB; R. G. Kratz, Die Propheten (Beck Wissen); E. Zenger u. a., Einleitung
in das Alte Testament.

Organisatorisches:
Schein: Nach bestandener Prüfung über den Stoff des Grundkurses I und II.

Prüfung:
Schein: Nach bestandener Prüfung über den Stoff des Grundkurses I und II.

60 101 Die Vätererzählungen (GS/HS - H, M, L, BA[V]AToH, MEd AI, MRC-V1f)
4 SWS
VL Do 12-14 wöch. BU26, 013 N.N.

Fr 10-12 wöch. BU26, 013 N.N.
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Die Erzählungen von den Erzvätern und Erzmüttern in Gen 12-50 gehören zu den bekanntesten und bedeutendsten Erzählungen
des Alten Testaments. In der Vorlesung werden exemplarische Texte aus allen Bereichen der Vätererzählungen ausgelegt. Dabei
werden gleichermaßen literaturgeschichtliche, sozialgeschichtliche und theologische Fragestellungen aufgenommen.
Schein: Leistungsscheine nach mündlicher und schriftlicher Vorlesungsprüfung.

Literatur:
Blum, E., Die Komposition der Vätergeschichte, WMANT 57, Neukirchen-Vluyn 1987; Seebass, H.; Genesis, Bd. 2-3, Neukirchen-
Vluyn 1997-2000; Westermann, C., Genesis, Bd. 2-3, BK I,2-3, Neukirchen-Vluyn 1981-82.

60 102 Große Texte der Bibel: AT (GS/HS – M, L, BA[V]AToH, MRC-B1b - SG)
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. BU26, 008 M. Köckert

Was ist der Mensch? Ein liebender Geliebter wie im "Lied der Lieder"? Ein Rebell wie Hiob? Ein Skeptiker, der sich nichts
vormachen lässt, wie jener "Prediger" mit Namen Salomo? Das alles und noch viel mehr gibt die Bibel uns zu verstehen. Die
Vorlesung behandelt exemplarische Texte zum Thema und verbindet historische Erklärung mit ausgewählten Beispielen der
Wirkungsgeschichte aus Literatur und bildender Kunst.
Schein: Nach bestandener Vorlesungsprüfung.

Literatur:
Chr. Levin, Das Alte Testament (Beck Wissen); R. G. Kratz, Die Propheten (Beck Wissen); M. Köckert, Die Zehn Gebote (Beck
Wissen).

60 103 Einführung in die Exegese des AT – Das Buch Maleachi (GS – H, M, BA[B]ATmH
– mit Hebräisch)
2 SWS
PS Di 16-19 wöch. BU26, 330 A. Hagedorn

Ziel des Proseminars ist es die Teilnehmer anhand des Buches Maleachi in die exegetischen Methoden des Alten Testaments wie
z.B. Text- und Literarkritik einzuführen. Am Ende des Seminars besteht die Möglichkeit der Abfassung einer Proseminarsarbeit.
Voraussetzungen: Hebraicum! Benoteter Schein bei regelmäßiger Teilnahme und nach Anfertigung einer – mindestens
mit ‘ausreichend’ bewerteten – Hausarbeit. Unbenoteter Leistungsschein bei regelmäßiger Teilnahme und Anfertigung von
Literaturreferaten und wöchentlichen Essays. Bachelor und Master Studenten setzten sich bitte vor Semesterbeginn mit mir in
Verbindung, um die erfolgreiche Teilnahme am Proseminar gemeinsam mit mir zu planen!

Literatur:
U. Becker, Exegese des Alten Testaments. Ein Methoden- und Arbeitsbuch, utb 2664, 2. Aufl. Tübingen 2008; J.C. Gertz (Hg.),
Grundinformation Altes Testament. Eine Einführung in Literatur, Religion und Geschichte des Alten Testaments, utb 2745, Göttingen
2006.

60 104 Texte zur Personalität Gottes (HS – H, M, L, BA[V]ATmH)
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch. BU26, 108 M. Köckert

Religiöse Praxis und religiöses Bewusstsein im Alten Orient wie im christlichen Abendland rechnen selbstverständlich mit Gott
als Person. Die Personalität Gottes ist in der biblischen Rede von Gott vorgegeben. Die biblischen Text- und Bildwelten eröffnen
exemplarische Begegnungen zwischen Gott und Mensch, sie haben lebensorientierende Kraft und entfalten zugleich ein kritisches
Potenzial. In alledem geben sie eine "Geschichte Gottes" zu erkennen. Im Seminar werden folgende Themen und Texte behandelt:
"Ich will euer Gott sein" (Dtn), Jahwes Gestalt (Ez 1 und Dan 7,9-10 u. a.), Gottes Zorn und Erbarmen (Hos 11 u. a.), Gott als
Vater des Königs (Ps 2) und als Vater des Volkes, Gott, Geist, Boten (Num 11 und Joel 3), der Schöpfer und die Weisheit (Spr
8, Hiob 28 und Sir 24), "Mein Gott bist du" (Ps 63).
Voraussetzung: Erfolgreich abgeschlossenes Proseminar.
Schein: Können mit einer Seminararbeit erworben werden.

Literatur:
Wird im Seminar bekannt gegeben.

60 105 Probleme des Buches Genesis
2 SWS
SOZ Mi 18-20 wöch. BU26, 406 M. Köckert

Gen 1-11 werden übersetzt und analysiert. Teilnahme nur nach persönlicher Anmeldung.

60 106 Klagegebete im Alten Testament (HS – H, M, L, BA[V]ATmH, MEd AII – mit
Hebräisch)
2 SWS
SE Do 16-18 wöch. BU26, 306 N.N.

In dem Seminar werden Klagegebete im Psalter wie auch in den narrativen Texten des Alten Testaments betrachtet. Dabei werden
die die alttestamentliche Forschung bestimmenden Fragestellungen (z.B. die Situation des Beters, der Stimmungsumschwung,
die Unterscheidung von Klage des Einzelnen und Klage des Volkes, die Unterscheidung von Bittklage und Totenklage, die soziale
Funktion der Klage, die theologische Problematik der Rachepsalmen) behandelt. Zudem sollen auch Klagegebete aus der Umwelt
des Alten Testaments herangezogen werden.
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Scheine werden mit einer Seminararbeit erworben.

Literatur:
Albertz, R., Art. Gebet. II. Altes Testament, TRE 12 (1983), 34-42; Janowski, B., Konfliktgespräche mit Gott. Eine Anthropologie
der Psalmen, Neukirchen-Vluyn 2003; Olyan, S.M., Biblical Mourning. Ritual and Social Dimensions, Oxford 2004.

Neues Testament

60 200 Der Galaterbrief (GS/HS – H, M, L, BA[V]NTmG, MEd B, C, D) (engl./ dt.)
(deutsch-englisch)
2 SWS
VL Mo 10-12 wöch. BU26, 008 C. Breytenbach

Trotz seiner Kürze (nur 6 Kapitel), bietet der Galaterbrief einen der wichtigsten Zugänge zum Verständnis des Denkens des
Apostels Paulus. Bei der Lektüre und Auslegung des griechischen Originaltextes kann Grundsätzliches über Paulus’ Auffassung
der Grundlage der christlichen Identität, des Verhältnisses der nicht-jüdischen Christen zu Israel und der Art der christlichen
Freiheit verstanden werden. Dabei werden die wichtigen Interpretationen des Galaterbriefes von Martin Luther bis Jimmy Dunn
berücksichtigt und der Brief wird in seinen ursprünglichen Kommunikationskontext eingeordnet.
Voraussetzung: Griechisch-Kenntnisse.
Schein: Anrechenbare Prüfungsleistung nur in Verbindung mit der Übung (Klausur sowie Stoff der mündlichen Prüfung) im
Rahmen der Diplom-Vorprüfung (vgl. DipPOTh § 11 [1 und 3] und § 12); Leistungsschein nach mündlicher oder schriftlicher
Vorlesungsprüfung. Für Studierende des Bachelorstudienganges: Teilnahmebestätigung nach mündlicher Vorlesungsprüfung (20
min).

Literatur:

Heinrich Schlier, Der Brief an die Galater (KEK VI1 5 )Göttingen 6 1989; - Hans Dieter Betz, Galatians (Hermeneia), Philadelphia
1979 [dt. Übers.: ders., Der Galaterbrief, München 1988]; – JDG Dunn, The Epistle to the Galatians (Black), London 1993; Cilliers
Breytenbach, Paulus und Barnabas in der Provinz Galatien (AGJU 38), Leiden 1996.

60 200 Der Galaterbrief (GS/HS – H, M, L, BA[V]NTmG, MEd B, C, D) (deutsch-
englisch)
2 SWS
UE Do 10-12 wöch. BU26, 406 M. Müller

60 201 Grundzüge neutestamentlicher Theologie anhand der großen Texte der Bibel
(GS/HS – M, L, BA[B]NToG, MRC-B1b – SG)
2 SWS
VL Do 10-12 wöch. BU26, 008 H. Bethge

In dieser Lehrveranstaltung werden - aufbauend auf dem Grundkurs - wichtige Texte aus den synoptischen Evangelien, dem Vierten
Evangelium und den Paulusbriefen ausgelegt. Dabei geht es darum, inhaltliche Schwerpunkte der einzelnen Schriften bzw. des
Corpus Paulinum im Kontext der jeweiligen Schriften herauszuarbeiten. Das Ziel besteht darin, zentrale Inhalte neutestamentlicher
Schriften zu erfassen.
Voraussetzung: nach Möglichkeit Grundkurs NT

Literatur:
Wissenschaftliche Kommentare zu den einzelnen neutestamentlichen Schriften (werden jeweils in der Lehrveranstaltung genannt);
wünschenswert ist für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ohne Griechischkenntnisse eine Studienbibel, z.B. Stuttgarter
Erklärungsbibel, Neue Jerusalemer Bibel, ansonsten: Novum Testamentum Graece, 27. Auflage. Ferner: F. Hahn: Theologie des
NT, 2 Bde., 2, Aufl. Tübingen 2005. H. Conzelmann/ A. Lindemann: Arbeitsbuch zum NT, UTB 52, 14. Aufl. Tübingen 2004.

60 202 Neutestamentliche Zeitgeschichte (GS/HS – H, M, L, BA[V]NTmG/oG, MEd B)
4 SWS
VL Mo 10-12 wöch. BU26, 013 N.N.

Do 10-12 wöch. BU26, 013 N.N.

Die zahlreichen soziokulturellen, wirtschaftlichen, politischen und damit zusammenhängenden religiösen Entwicklungen in
postexilischer Zeit sind die Voraussetzung dafür, die Lebens- und Glaubenswelt Jesu und der frühen Christenheit einordnen und
verstehen zu können. Die Vorlesung wird einen Überblick über diese Prozesse vermitteln und deren Niederschlag in den Texten
des Neuen Testaments aufzeigen. Gleichzeitig stellt sie eine Geschichte des Judentums in der Zeit des so genannten Zweiten
Tempels dar.
Schein: Vorlesungsprüfung

Literatur:
wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben

60 203 Einführung in die Methoden neutestamentlicher Exegese (GS – H, M,
BA[B]NTmG)
2 SWS
PS Mi 16-18 wöch. BU26, 113 C. Eschner
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Das Proseminar führt anhand ausgewählter Texte in die Methoden der wissenschaftlichen Auslegung ntl. Texte ein und macht mit
dem Umgang mit der zur Verfügung stehenden Literatur (Hilfsmitteln und Kommentaren) vertraut. Ziel ist es, die Studierenden zu
einem selbständigen Umgang mit ntl. Texten zu befähigen. Begleitend zum Proseminar wird eine obligatorische einstündige Übung
angeboten, in der die verschiedenen methodischen Arbeitsschritte eingeübt werden sollen. Ein Proseminar ist erfahrungsgemäß
zeitaufwendig. Es muss genügend Zeit eingeplant werden, die Sitzungen gründlich vor- und nachzubereiten.

60 203 Einführung in die Methoden neutestamentlicher Exegese (GS – H, M,
BA[B]NTmG)
1 SWS
UE Mi 15-16 wöch. BU26, 113 C. Eschner

60 204 Urchristliche Wundergeschichten (GS/HS – M, L, BA[B/V]NT – ohne
Griechisch)
2 SWS
SE Di 08-10 wöch. BU26, 406 H. Bethge

60 205 Das Diasporajudentum, Paulus und die Ausbreitung des Christentums (HS – H,
M, L, BA[V]NTmG, MEd C) (engl./ dt.) (deutsch-englisch)
2 SWS
SE Do 14-16 wöch. BU26, 117 C. Breytenbach,

S. Zips

60 205 Das Diasporajudentum, Paulus und die Ausbreitung des Christentums (HS – H,
M, L, BA[V]NTmG, MEd C) (engl./ dt.) (deutsch-englisch)
1 SWS
UE Do 16-17 wöch. BU26, 117 C. Breytenbach,

S. Zips

60 206 Das Reich Gottes nach Texten des Matthäusevangeliums (HS – H, M, L,
BA[V]NTmG, MEd A II)
2 SWS
SE Mo 14-16 wöch. BU26, 306 N.N.

Sowohl die Verkündigung wie auch das Wirken Jesu kreisen um einen zentralen Begriff: das Reich Gottes. Was ist damit
gemeint? Woher kommt die Rede vom Reich Gottes und welche Hoffnungen haben Jesu Hörer und Hörerinnen damit verbunden?
Anhand ausgewählter Texte aus dem Matthäusevangelium (Seligpreisungen, Vater-unser, Wundergeschichten, Gleichnisse) soll
die Bedeutung der Reich-Gottes-Predigt Jesu sowie ihre Akzentuierung in der matthäischen Theologie erarbeitet werden.
Voraussetzung: Graecum, PS NT
Schein: wird durch Seminararbeit erworben

Literatur:
wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben

60 207 Frühchristliche Epigraphik (im Rahmen des TOPOI-Exzellenzclusters) (HS – H,
M, L - mit Griechisch) (engl./dt.) (deutsch-englisch)
2 SWS
UE Mi 16-18 wöch. BU26, 117 C. Breytenbach,

C. Markschies,
K. Hallof,

C. Zimmermann
detaillierte Beschreibung siehe S. 3

60 208 Probleme der Erforschung des Urchristentums (Graduiertenstudium) (nur nach
persönlicher Voranmeldung)
2 SWS
CO Mi 10-12 wöch. BU26, 330 C. Breytenbach

Christlich-Jüdische Studien

60 250 Jüdische Mystik in der hellenistisch-römischen, christlichen und islamischen
Welt (GS/HS - H, M, L - SG)
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. BU26, 008 K. Herrmann
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60 251 Ivrith für Anfänger (GS/HS – H, M, L - SG)
2 SWS
UE Fr 14:00-15:30 wöch. BU26, 113 G. Wendt

60 252 Ivrith für Fortgeschrittene (GS/HS – H, M, L - SG)
2 SWS
UE Fr 15:45-17:15 wöch. BU26, 113 G. Wendt

Kirchengeschichte

60 301 Kirchengeschichte II (GS/HS – H, M L, BA[V]HTmL/oL, MRC-V1a, MEd C I)
4 SWS
VL Di 12-14 wöch. BU26, 013 D. Wendebourg

Fr 12-14 wöch. BU26, 013 D. Wendebourg

60 302 Kirchengeschichte IV (GS/HS – H, M, L, BA[V]HTmL/oL, MRC-V1a, MEd C I)
4 SWS
VL Di 12-14 wöch. BU26, 108 A. Müller

Fr 12-14 wöch. BU26, 108 A. Müller

60 302 Kirchengeschichte IV (GS/HS – H, M, L, BA[V]HTmL/oL, MRC-V1a, MEd C I)
2 SWS
UE Di 14-16 wöch. BU26, 330 J. Bobbe

60 304 Kirchengeschichte der Kirchen Südosteuropas nach 1453 (HS – H, M, L, MEd C
Ia/II, MRC- , KK – SG)
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. BU26, 117 H. Ohme

60 305 Konfessionskunde der orthodoxen Kirche (HS – H, M, L, MRC-, MEd C Ia od. b/
II, F, KK –SG)
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. BU26, 013 H. Ohme

60 306 Geschichte der christlichen Mystik von den Anfängen bis zum Spätmittelalter
(GS/HS - H, M, L, MRC-V1a, MEd C Ia od. b/II – SG)
2 SWS
VL Do 14-16 wöch. BU26, 013 C. Markschies

Was Mystik ist und welche christlichen Theologinnen und Theologen dazu zu rechnen ist, bleibt umstritten. Eine einflußreiche
spätmittelalterliche Definition sagt: "erfahrungsbasierte Gotteserkenntnis" (cognitio Dei experimentalis). Manche Forscher
bestreiten, daß es immer um mystische Erfahrung gehen muß. Wir werden also zunächst einen Arbeitsbegriff für christliche Mystik
entwickeln und dann von den Anfängen über die großen spätantiken Vertreter (z.B. den Autor des pseudo-dionysischen Corpus)
ins Mittelalter vorstoßen, in dem es nicht nur die berühmten Ordenstheologen gibt, die der Mystik zugeordnet werden (z.B. Meister
Eckhart), sondern zum ersten Mal im Vorlesungszyklus über Theologen auch allerlei kluge Frauen.

Literatur:
K. Ruh, Geschichte der abendländischen Mystik, 4 Bde., München 1990-1999 (sehr gründlich); V. Leppin, Die christliche Mystik
(Beck Wissen), München 2007 (sehr knapp)

60 307 Luther und die Taufe (GS - H, BA[B]HTmL)
2 SWS
PS Di 14-16 wöch. BU26, 117 M. Deuschle

60 308 Die Entstehung der christlichen Wallfahrt (GS – H, BA[B]HTmL, BA[V]HTmL)
2 SWS
PS Do 08-10 wöch. BU26, 306 A. Rack-Teuteberg

60 309 Christliche Diakonie in Antike und Spätantike (HS – H, M, L)
2 SWS
SE Di 18-20 wöch. BU26, 108 A. Müller
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60 310 Das I. Vatikanum (HS – H, M, L, MEd A-C II mL)
2 SWS
SE Di 08:30-10:00 wöch. BU26, 306 D. Wendebourg

60 311 Kirchenbau in Preussen unter Friedrich Wilhelm III. und Friedrich Wilhelm IV.
(HS – H, M, L)
1 SWS
UE Fr 08-10 14tgl./1 (1) BU26, 306 C. Markschies,

H. Dorgerloh
1) findet ab 17.04.2009 statt

60 312 Die "Göttliche Liturgie" - Zentrum orthodoxer Theologie und Spiritualität (HS –
H, M, L, MEd C Ia/II, MRC V1a)
2 SWS
SE Mi 16-18 wöch. BU26, 406 H. Ohme

60 314 August Neander und das antike Christentum (HS – H, M, L)
2 SWS
UE Fr 12-14 wöch. BU26, 330 H. Hildebrandt

60 315 Lateinische Lektüre: Christliches Leben im Mittelalter: Thomas von Aquin,
Summa Theologiae (GS/HS – H, M, L, BA[V]HTmL, MEd D)
2 SWS
UE Do 10-12 wöch. BU26, 306 A. Stegmann

60 316 Lateinische Lektüre: Confessio Augustana (1530) (GS/HS – H, M)
2 SWS
UE Do 14-16 wöch. BU26, 330 A. Stegmann

60 318 Philipp Jakob Spener, Pia Desideria (GS/HS – H, M, L, BA[V]HTmL)
2 SWS
UE Do 16-18 wöch. BU26, 330 A. Müller

60 319 Origenes, Psalmenkommentierung (HS – H, M, L, MRC-V1f)
2 SWS
UE Mi 14:30-16:00 wöch. C. Markschies,

C. Collatz

60 320 Lat. Lektüre: Tertullian, Apologeticum (GS/HS – H, M, L)
2 SWS
UE Do 08-10 wöch. BU26, 429 M. Döhler

60 321 Lateinische Lektüre zum PS: Die Entstehung der christlichen Wallfahrt (GS/HS
– H, M, L, BA[V]HTmL)
2 SWS
UE Do 10-12 wöch. BU26, 330 A. Rack-Teuteberg

60 322 Lateinische Lektüre: Luther und die Taufe (GS/HS – H, M, L, BA[V]HTmL)
2 SWS
UE Do 08:30-10:00 wöch. BU26, 330 M. Deuschle

60 323 Basilius der Große als orthodoxer Kirchenvater (HS – H, M, L, KK)
2 SWS
UE Mo 14-16 wöch. BU26, 406 J. Wasmuth

60 324 Lektüreübung: Theodoret von Kyrrhos (GS – H, M, BA[V]mL)
2 SWS
UE Di 16-18 wöch. BU26, 013 A. Heiser
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60 325 Christentum und Antike (GS – H, M, L, BA[V]mL/oL, BA[B]HTmL)
2 SWS
UE Di 18-20 wöch. BU26, 113 A. Heiser

60 326 Frühchristliche Epigraphik (im Rahmen des TOPOI-Exzellenzclusters) (HS – H,
M, L – mit Griechisch) (engl./ dt.) (deutsch-englisch)
2 SWS
UE Mi 16-18 wöch. BU26, 117 C. Markschies,

C. Breytenbach,
K. Hallof,

C. Zimmermann

60 327 Geschichte der Anglikanischen Kirche (18. Jh.) (GS/HS – H, M, L, MRC-V3c, KK)
(engl.) (englisch)
2 SWS
UE Di 16-18 wöch. BU26, 429 A. Null

60 328 Lektüre und Interpretation koptischer Texte (HS – H, M, L, MRC-V1f) (deutsch-
englisch)
2 SWS
UE Mi 16-18 wöch. BU26, 330 H. Bethge

60 329 Droysen, Historik II (HS – H u. Doktoranden)
1 SWS
OS 14tgl. D. Wendebourg

60 330 Doktoranden- und Habilitandenkolloquium
1 SWS
SOZ 14tgl. D. Wendebourg

60 331 Doktorandenkolloquium (HS – H, M, L)
2 SWS
CO Block C. Markschies

60 332 Kirchengeschichtliches Repetitorium (HS - H, M, L mit Latein)
2 SWS
RE Mi 08:30-10:00 wöch. BU26, 306 D. Wendebourg

Systematische Theologie

60 400 Theologie der reformatorischen Bekenntnisschriften (GS/HS – H, M, L,
BA[V]ST, MEd A, B, MRC)
4 SWS
VL Mo 12-14 wöch. BU26, 008 N. Slenczka

Do 12-14 wöch. BU26, 008 N. Slenczka

60 401 Grundkurs Ethik (GS – H, BA[B]ST)
2 SWS
VL Mi 08-10 wöch. BU26, 008 F. Lohmann

60 402 Einführung in die Christologie (GS – H, BA[B]ST)
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. BU26, 306 J. Zehner

60 403 Die Heilige Schrift – das Wort Gottes (GS – H, BA[B]ST)
2 SWS
PS Mi 08-10 wöch. BU26, 406 D. Noordveld-

Lorenz
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60 404 Einführung in die Wirtschaftsethik (HS – H, M, L, BA[V], MEd D II, MRC-V3b)
2 SWS
SE Di 14-16 wöch. BU26, 306 F. Lohmann

60 405 Die Geschichtlichkeit der Offenbarung (HS- H, M, L, BA[V], MEd B II)
2 SWS
SE Mi 16-18 wöch. BU26, 429 F. Lohmann

60 407 Was geschieht beim Abendmahl? (HS – H, M, L, BA[V]ST, MRC, MEd B, C II)
2 SWS
SE Mo 16-18 wöch. BU26, 117 N. Slenczka

60 408 Schleiermachers Christliche Sittenlehre (HS – H, M, L, BA[V]ST, MEd D II, MRC
V4a)
2 SWS
SE Do 08:30-10:00 wöch. BU26, 406 N. Slenczka,

W. Gräb
detaillierte Beschreibung siehe S. 3

60 409 Die Kirche im Dorf lassen? – „Kirche“ aus systematisch- und praktisch-
theologischer Perspektive (GS/HS – H, M, L, MEd C II, MRC-B3) (engl./dt.)
(deutsch-englisch)
2 SWS
UE Di 12-14 wöch. BU26, 406 D. Noordveld-

Lorenz,
L. Charbonnier

detaillierte Beschreibung siehe S. 3

60 410 “Ich bin so frei…”. Zwischen Urknall und Gottesgen – zur Theoriebildung in
Natur- und Geisteswissenschaften am Beispiel aktueller Konfliktfelder (GS/HS
– H, M, L, MEd F, MRC
2 SWS
UE Do 12-14 wöch. BU26, 406 R. Hauke

60 411 Grundtexte aus der Geschichte christlicher Ethik (GS/HS – H, M, L, MEd D II)
2 SWS
UE Di 18-20 wöch. BU26, 406 F. Lohmann

60 412 Habermas und die Religion (HS – H, M, L, MEd E II, MRC-V2c)
2 SWS
OS Mo 18-20 wöch. BU26, 406 F. Lohmann,

N. Slenczka

60 413 Doktorandenkolloquium Systematische/Praktische Theolgie
1 SWS
CO Do 18-20 14tgl./1 BU26, 108 N. Slenczka,

W. Gräb
detaillierte Beschreibung siehe S. 3

Praktische Theologie

60 500 Homiletik (GS/HS – H, M, L, MEd C, MRC-V4b)
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. BU26, 013 W. Gräb

60 501 Seelsorge (GS/HS – H, M, L, MRC)
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. BU26, 406 R. Schieder



Seite 11 von 27
Sommersemester 2009 gedruckt am 05.10.2009 11:39:52

60 502 Religionspädagogisches Proseminar für Pfarramtsstudierende (GS/HS – H, M)
2 SWS
PS Do 12-14 wöch. BU26, 117 J. Willems

60 503 Homiletisches Proseminar: Grundlagen der Homiletik in Theorie und Praxis
(GS/HS – H, M)
3 SWS
PS Mo 13-16 wöch. BU26, 117 L. Charbonnier

60 504 Religionspädagogisches Seminar: Religiöse Erziehung in Europa (HS – H, M, L,
MEd GI)
2 SWS
SE Do 16-18 wöch. BU26, 406 R. Schieder

60 505 Fachdidaktisches Seminar: Diakonie lernen (Gruppe A) (HS – H, M, L, MEd
DIII)
2 SWS
SE Do 14-16 wöch. BU26, 406 U. Häusler

60 506 Fachdidaktisches Seminar: Diakonie lernen (Gruppe B) (HS – H, M, L, MEd
DIII)
2 SWS
SE Do 14-16 wöch. BU26, 429 L. Charbonnier

60 507 Seelsorge im Krankenhaus (HS – H, M, L, MRC-V1d)
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch. BU26, 406 R. Schieder

60 508 Homiletisch-Liturgisches Hauptseminar: Texte aus dem Johannes-Evangelium
(HS – H)
3 SWS
SE Do 14-17 wöch. BU26, 108 W. Gräb

60 509 Interkulturelle Seelsorge (HS – H, M, MRC-K1) (engl./dt.) (deutsch-englisch)
2 SWS
SE Mi 16-18 wöch. BU26, 108 W. Gräb,

D. Louw

60 510 Schleiermachers Christliche Sittenlehre (HS – H, M, L, BA[V]ST, MEd D II, MRC
V4a)
2 SWS
SE Do 08:30-10:00 wöch. BU26, 406 W. Gräb,

N. Slenczka

60 511 How dangerous are religions? (HS – H, M, L, MRC-V3a, V2f) (engl.) (englisch)
2 SWS
SE Do 18-20 wöch. BU26, 117 R. Schieder

60 512 Der verlorene Sohn –ein biblisches Thema in methodischer Vielfalt erschließen
(GS/HS – H, M, L, BA[B]RP, MEd G II, MRC-V1f)
2 SWS
UE Do 18-20 wöch. BU26, 406 U. Häusler
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60 513 PfarrerInnenrolle und Gemeindeleitung aus pastoralpsychologischer
Perspektive (dient auch zur Vorbereitung auf das Gemeindepraktikum) (GS/HS
– H, M, MEd C, MRC-V2d)
2 SWS
BUE Block+Sa (1) F. Lindemann

Block+Sa (2) F. Lindemann
Block+Sa (3) F. Lindemann

1) findet vom 24.04.2009 bis 25.04.2009 statt
2) findet vom 15.05.2009 bis 16.05.2009 statt
3) findet vom 05.06.2009 bis 06.06.2009 statt

60 514 Die Kirche im Dorf lassen? – „Kirche“ aus systematisch- und praktisch-
theologischer Perspektive (GS/HS – H, M, L, MEd C II, MRC-B3) (engl./dt.)
(deutsch-englisch)
2 SWS
UE Di 12-14 wöch. BU26, 406 L. Charbonnier,

D. Noordveld-
Lorenz

60 515 Präsenz und Authentizität im Ritual (für Pfarramtsstudierende) (GS/HS – H)
2 SWS
BUE Block+SaSo C. Zarft

60 516 Einführung in das Thema Diakonie (dient auch als Begleitübung zum
Diakoniepraktikum) (GS/HS – H, M, L)
2 SWS
UE Do 10-12 wöch. BU26, 429 S. Kahl-Passoth

60 517 Christliche Spiritualität: Geschichte, Personen, Themen (I): Alte Kirche bis
Mittelalter (GS/HS – H, M, L, MRC-V4c)
2 SWS
UE Fr 14-18 Einzel (1) BU26, 306 W. Bittner

Fr 14-18 Einzel (2) BU26, 306 W. Bittner
Fr 14-18 Einzel (3) BU26, 306 W. Bittner
Fr 14-18 Einzel (4) BU26, 306 W. Bittner
Fr 14-18 Einzel (5) BU26, 306 W. Bittner
Fr 14-18 Einzel (6) BU26, 306 W. Bittner
Fr 14-18 Einzel (7) BU26, 306 W. Bittner

1) findet am 24.04.2009 statt
2) findet am 08.05.2009 statt
3) findet am 29.05.2009 statt
4) findet am 05.06.2009 statt
5) findet am 19.06.2009 statt
6) findet am 03.07.2009 statt
7) findet am 10.07.2009 statt

60 518 Bibliolog und Bibliodrama in Schule und Gemeinde am Beispiel der
Josefsgeschichte (GS/HS – H, M, L, BA[B]RP, MEd GII, MRC-V1f)
2 SWS
BUE Block+SaSo (1) U. Häusler,

N.N.
Block+SaSo (2) U. Häusler,

N.N.
1) findet vom 15.05.2009 bis 17.05.2009 statt
2) findet vom 26.06.2009 bis 28.06.2009 statt

60 519 Psychology of Religious Experience (GS/HS – H, M, L, MEd E I/II, MRC-V2d)
(eng./dt.) (deutsch-englisch)
2 SWS
BUE 18-21 Block (1) BU26, 429 T. Lehtsaar

18-21 Block (2) BU26, 429 T. Lehtsaar
1) findet vom 18.05.2009 bis 22.05.2009 statt
2) findet vom 25.05.2009 bis 29.05.2009 statt

60 520 Religion und Medien (HS – H, M, L, MRC-K1) (engl./dt.) (deutsch-englisch)
2 SWS
SOZ Do 18-21 14tgl./2 BU26, 108 W. Gräb
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60 521 Doktorandenkolloquium (HS – H, M, L)
1 SWS
CO Do 20-22 14tgl./1 BU26, 406 R. Schieder

60 522 Reason, Experience and Interpretation in Medieval and Modern Jewish (HS - H,
M,L,MRC V1c, MEd E,F) (englisch)
2 SWS
UE Di 10-12 wöch. BU26, 406 T. Blanchard

60 523 Doktorandenkolloquium Praktische/Systematische Theologie (HS)
1 SWS
CO Do 18-20 14tgl./1 BU26, 108 W. Gräb,

N. Slenczka

Religions- und Missionswissenschaft sowie Ökumenik

60 600 Geschichte der christlich-islamischen Beziehungen (GS/HS – H, M, L, MRC-V1g,
MEd F I – SG)
2 SWS
VL Do 16-18 wöch. BU26, 013 A. Feldtkeller

60 601 Ethik im Religionsvergleich (GS/HS – H, M, L, BA[B]RW, MRC-V4d, MEd D II,
Genderstudies) (engl./dt.) (deutsch-englisch)
2 SWS
SE Mo 14-16 wöch. BU26, 108 A. Feldtkeller

Im Dialog der Religionen miteinander, aber auch im wissenschaftlichen Vergleich zwischen religiösen Traditionen wird heute
dem Bereich der Ethik besondere Aufmerksamkeit geschenkt. Sind die Religionen aufgrund ihrer Ethik dazu in der Lage, einen
gemeinsamen Beitrag zur Lösung drängender Menschheitsprobleme zu leisten? Welche Bedeutung haben dabei die Unterschiede
zwischen Religionen, die vor allem die Begründung von Ethik betreffen? Das Seminar wird anhand von Texten einen Überblick
über wichtige ethische Traditionen aus den Religionen der Menschheit zu geben suchen und Ansätze zur Kooperation zwischen
Religionen auf ethischem Gebiet diskutieren.

Literatur:
Anton Grabner-Haider (Hg.): Ethos der Weltkulturen. Religion und Ethik, Göttingen 2006; Michael Klöcker u. a.: Wörterbuch
Ethik der Weltreligionen. Die wichtigsten Unterschiede und Gemeinsamkeiten, Gütersloh 1995; Carl Heinz Ratschow (Hg.): Ethik
der Religionen. Ein Handbuch, Stuttgart 1980; Küng, H. / Kuschel, Karl-Josef: Erklärung zum Weltethos. Die Deklaration des
Parlamentes der Weltreligionen, München / Zürich 1993.

60 602 Begegnung mit Judentum und Islam (GS/HS – H, M, L, MRC-K1, MEd F II)
(engl./dt.) (deutsch-englisch)
2 SWS
UE Do 14-16 wöch. BU26, 113 A. Feldtkeller

60 603 Reinkarnation und Christentum (GS/HS – H, M, L)
2 SWS
UE Di 18-20 wöch. BU26, 306 M. Pöhlmann

60 604 Die ökumenische Bewegung in globalen politischen Konflikten (GS/HS – H, M,
L)
2 SWS
BUE Block+Sa (1) N.N.

Block+Sa (2) N.N.
1) findet vom 24.04.2009 bis 25.04.2009 statt
2) findet vom 08.05.2009 bis 09.05.2009 statt

60 606 Religion, Magie und Ritual. Theorien über ‚primitive’ Religion (GS/HS – H, M, L,
MRC)
2 SWS
UE Di 14-16 wöch. BU26, 108 C. Wenzel
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Die Übung beschäftigt sich mit religionswissenschaftlichen Theorien und Methoden, dieseit der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts
entwickelt wurden, um so genannte primitive Kulturen zu beschreiben. Dabei vollzieht sich der Übergang von der Arbeit am
Schreibtisch zur Feldforschung mit ihren neuen Chancen aber auch Problemen. In der Lehrveranstaltung sollen vor allem
die anthropologischen Konzepte und religionstheoretischen Überlegungen, auf denen diese Studien beruhen, heraus-gearbeitet
werden.
Voraussetzung: keine, es wird die Bereitschaft zu Kurzreferaten erwartet

Literatur:
Wird in der 1. Sitzung bekannt gegeben.

Christliche Archäologie und Kirchliche Kunst

60 700 Christliche Ikonographie II (GS/HS – H, M, L, MEd E I, MRC V1e – SG)
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. BU26, 306 G. Strohmaier-

Wiederanders

60 701 Bibelkunde für Kunsthistoriker (GS/HS – H, M, L, MEd E I, MRC - SG)
2 SWS
UE Mi 14-16 wöch. BU26, 306 G. Strohmaier-

Wiederanders

60 702 Tempel, Synagoge und Kirchenbau in der Spätantike (GS/HS – H, M, L – SG)
2 SWS
UE Di 16-18 wöch. BU26, 306 T. Lehmann

60 703 Die religiöse Malerei des Quattrocento in der Berliner Gemäldegalerie (Übung
vor Originalen)
2 SWS
BUE Block+SaSo (1) M. Kern
1) findet vom 05.06.2009 bis 07.06.2009 statt

Die Berliner Gemäldegalerie verfügt über eine herausragende Sammlung italienischer Malerei des 15. Jahrhunderts. Die Übung
vor den Originalen im Museum soll einen Überblick über die Kunst der Zeit in den verschiedenen Regionen Italiens vermitteln. Wir
werden Beispiele der venezianischen und der Florentiner Malerei, aber auch andere Zentren künstlerischer Produktion, wie Mantua
und Ferrara, kennenlernen. Neben stilistischen Besonderheiten sind dabei die Spezifika verschiedener Frömmigkeitskulturen, etwa
eines städtischen oder eines höfischen Publikums sowie von Ordensgemeinschaften, zu diskutieren. Die besondere Verehrung
bestimmter Heiliger, wie Franz von Assisi, Hieronymus oder Sebastian, fand in den Gemälden ebenso ihren Niederschlag wie
der zeitgenössische Marienkult. Vielfach variierte Bildthemen sind die Pietà und die so genannte Sacra Conversazione. Dabei
stellen sich Fragen nach dem ursprünglichen Kontext, der ehemaligen Funktion der Gemälde. Handelt es sich um ein Altarbild,
das im Rahmen der Liturgie eine Rolle spielte, oder wurde das Gemälde für die private Andacht genutzt? Voraussetzung für eine
Beantwortung dieser Fragen ist eine genaue Betrachtung und Beschreibung des Einzelwerks, die im Rahmen der Übung geübt
werden soll. Darüber hinaus wird eine Einführung in die Nachschlagewerke der christlichen Ikonographie gegeben.

Literatur:
Kat. Gemäldegalerie Berlin. 200 Meisterwerke, Staatliche Museen zu Berlin, Berlin 1998; Hans Belting, Giovanni Bellini, Pietà. Ikone
und Bilderzählung in der venezianischen Malerei, Frankfurt a. M. 1985; Michael Baxandall, Die Wirklichkeit der Bilder. Malerei und
Erfahrung im Italien des 15. Jahrhunderts, Frankfurt a.M. 1984; Christianity and the Renaissance. Image and Religious Imagination
in the Quattrocento, hrsg. von Timothy Verdon und John Henderson, Syracuse 1990; Lexikon der christlichen Ikonographie (LCI),
hrsg. von Engelbert Kirschbaum, 8 Bde., Freiburg im Breisgau 1968–1976.

Organisatorisches:
Bei den Teilnehmern des Seminars werden Italienischkenntnisse nicht vorausgesetzt, obwohl sie natürlich von Vorteil sind.

Theologie und Geschlechterstudien

60 750 Vereinter Widerstand, verteilte Visionen der „samtenen Revolution“ 1989.
Symbolische und materiale Geschlechterordnung in Totalitarismus und
(limitierter) Demokratie (GS/HS – H, M, L, MEd D, MRC, Genderstudies - SG)
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. BU26, 117 U. Auga

Ein Erbe des Endes der totalitären Regime des Ostblocks war das Ausdifferenzieren des Begriffs der politischen Dissidenz, mit der
Frage, welcher Widerstand tatsächlich Gesellschaft verändernd wirkt und welcher hegemoniale Diskurse stützt. Theoriebildung
und Empirie zeigen übereinstimmend, dass die Vision oder der Projektcharakter zentrales Gesellschaft veränderndes Potential
des Widerstandes darstellt. Was bedeutet es, für das Verhältnis von Staat und Kirche, befreiungstheologische Ansätze und
Geschlechterkonstruktion, wenn in der DDR politischer, auch feministischer Widerstand unter dem Dach der Kirche stattfand?
Die Suche nach einer demokratischen jedoch solidarischeren Gesellschaft, als real existierender Kapitalismus es ermöglichte, war
die Hoffnung vieler Intellektueller in der DDR und der BRD im Wendeprozess. Auch die unbeantwortete Geschlechterfrage zielt
auf den Kern der Infragestellung bestimmten sozialistischer, liberaler oder religiöser Werte, denn Konstruktion, Hierarchisierung
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und Regulierung von Geschlecht impliziert Ausschluss und Gewalt. Die Geschlechterordnung ist eine zentrale Domäne, in welcher
Machtansprüche markiert werden. Sie ist erst recht der Schauplatz, an welchem Konflikte ausgetragen werden, wenn politische
Umbrüche stattfinden. Wie geschieht dies in den jeweiligen Systemen, wie in der Transformation?

Literatur:
Lefort, Claude. Complications. Communism and the Dilemmas of Democracy. Columbia University Press. New York 2007.

60 751 Sozietät (nach persönlicher Anmeldung)
1 SWS
SOZ Mi 14-16 14tgl. BU26, 330 U. Auga

Die Sozietät möchte das kontinuierliche und anspruchsvolle Arbeiten im Umfeld von Theologie und Geschlechterstudien über
die Semesterenden hinweg ermöglichen. Es werden internationale Ansätze im Spannungsverhältnis von Theologie, Religions-
wissenschaft, Kulturkritik, interreligöser Kommunikation und Feministischen und Geschlechter theoretischen Fragen erörtert.
Darüber hinaus können eigene Arbeiten vorgestellt werden. Gäste sind herzlich willkommen. Um Anmeldung wird gebeten
(ulrike.auga@staff.hu-berlin.de).

Guardini-Professur für Religionsphilosophie und Katholische
Weltanschauung

60 850 Einführung in die Metaphysik/Metaphysics: basic course (b, d)
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. BU26, 013 E. Runggaldier

In den letzten Jahrzehnten hat es besonders unter analytischen Philosophen eine Wiederbelebung der metaphysischen
Forschungsarbeit gegeben. Ich habe vor, in die wichtigeren ontologischen Debatten einzuführen und folgende Probleme
anzuschneiden: Existenz und Möglichkeit; Konkretes und Allgemeines; Vergängliches und Bleibendes; Dinge und Ereignisse;
Notwendigkeit und Freiheit; Tätigkeiten und Handlungen sowie Ursachen und Ziele. Ich werde auch auf entsprechende Thesen in
der klassisch aristotelischen Metaphysik aufmerksam machen.
In the last decades, metaphysical research has experienced a revival – especially among analytic philosophers.
In this course, I mean to present an introduction to important ontological debates and to address the following
topics: existence and potentiality; particulars and universals; change and continuity; things and events; necessity
and freedom; acting and intentional doing, as well as causality and teleology. I will also refer to the corresponding
theses of classic Aristotelian metaphysics.

Literatur:
M. Loux, Metaphysics. London, Routledge 1998; E. Runggaldier und Ch. Kanzian, Grundprobleme der analytischen Ontologie (UTB
2059)

60 851 Platon: Timaios/Plato's Timaios (b, d)
2 SWS
HS Di 16-18 wöch. BU26, 113 E. Runggaldier

Der Spätdialog „Timaios“ hat die Anthropologie und Kosmologie des Abendlandes entscheidend geprägt. Wir werden Auszüge
daraus lesen und u.a. auf folgende Themen eingehen: die Atlantisgeschichte, die Beseelung des Weltalls, die Entstehung von Zeit
und Raum, die Schöpfung des Menschen und seine Ausstattung mit Vernunft, den Kreislauf des Werdens sowie das Verhältnis von
Notwendigkeit (Mechanismus) und Zweckmäßigkeit (Freiheit).
Plato’s late dialogue Timaios has had great influence on occidental anthropology and cosmology. We will read
excerpts from the dialogue and discuss the following topics: the story of Atlantis; the creation of the soul of the
cosmos; man’s creation and his endowment with reason; the cycle of coming into being and the relation between
necessity (mechanism) and teleology (freedom).

60 852 Körper und Geist – Die philosophische Frage nach ihrer Relation (GS/HS – H,
M, L, MRC-, MEd D)
2 SWS
UE Di 14-16 wöch. BU26, 429 B. Schick

Sprachunterricht/Lektürekurs

Anmerkung zu Sprachunterricht

60 251 Ivrith für Anfänger (GS/HS – H, M, L - SG)
2 SWS
UE Fr 14:00-15:30 wöch. BU26, 113 G. Wendt
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

60 252 Ivrith für Fortgeschrittene (GS/HS – H, M, L - SG)
2 SWS
UE Fr 15:45-17:15 wöch. BU26, 113 G. Wendt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 7

60 328 Lektüre und Interpretation koptischer Texte (HS – H, M, L, MRC-V1f) (deutsch-
englisch)
2 SWS
UE Mi 16-18 wöch. BU26, 330 H. Bethge
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

60 900 Biblisches Hebräisch (GS – H, BA) Anmeldung eine Woche vor Kursbeginn über
Liste!
8 SWS
SPK Mo 10-12 wöch. BU26, 113 I. Riesener

Di 10-12 wöch. BU26, 113 I. Riesener
Do 10-12 wöch. BU26, 113 I. Riesener
Fr 10-12 wöch. BU26, 113 I. Riesener

Im Sprachkurs wird eine systematische Einführung in das biblische Hebräisch geboten und damit auf die am Ende des Semesters
stattfindende Prüfung ( Hebraicum ) vorbereitet. Der Kurs ist so strukturiert, dass von Anfang an, d.h. nach der Einführung in
Schrift- und Lautlehre und der Erarbeitung elementarer Syntaxkenntnisse, Originaltexte aus dem Alten Testament gelesen werden.
Die Teilnehmerzahl ist auf max. 30 begrenzt: Die Anmeldung erfolgt über Listen, die eine Woche vor Kursbeginn in der Burgstr.
26, R. 221/219 ausgelegt werden.

Literatur:
Biblia Hebraica ( in der Ausgabe von K.Elliger / W.Rudolph oder von R.Kittel ab 7. Aufl. ). - L.Köhler / W.Baumgartner, Lexicon
in Veteris Testamenti Libros, Leiden 1985 ( = 1953 ) oder - W.Gesenius / F.Buhl, Hebräisches und Aramäisches Handwörterbuch
über das Alte Testament, 1962 ( = 17. Aufl. 1915 ).

60 901 Latein I (GS – H, BA) Nur für Theologie- und Philosophiestudierende der HU!
8 SWS
SPK Mo 08-10 wöch. BU26, 117 H. Köckert

Di 08-10 wöch. BU26, 117 H. Köckert
Do 08-10 wöch. BU26, 117 H. Köckert
Fr 08-10 wöch. BU26, 117 H. Köckert

Dieser Kurs ist der erste Teil eines zweisemestrigen Kurses, an dessen Ende eine Prüfung steht, deren Anforderungen dem Latinum
entsprechen.
Aus Kapazitätsgründen steht dieser Kurs ausschließlich Studierenden der Theologischen Fakultät und Studierenden der Philosophie
offen.

Literatur:
LITORA (Vanderhoeck u. Ruprecht): Texte und Übungen (ISBN 3-525-71750-4)

60 902 Latein II (GS – H, BA) Der Kurs beginnt mit einer Aufnahmeklausur. Nur für
Theologie- und Philosophiestudierende der HU!
8 SWS
SPK Mo 08-10 wöch. BU26, 108 P. Habermehl

Di 08-10 wöch. BU26, 108 P. Habermehl
Do 08-10 wöch. BU26, 108 P. Habermehl
Fr 08-10 wöch. BU26, 108 P. Habermehl

Dieser Kurs ist der zweite Teil eines zweisemestrigen Kurses, an dessen Ende die Abschlussprüfung steht, deren Anforderungen
dem Latinum entsprechen. Der Kurs ist besonders auf die Interessen von Studierenden der Theologie ausgerichtet.
Der Kurs beginnt mit einer Aufnahmeklausur.

Literatur:
Cursus Brevis, Buchner.

60 903 Griechisch I (GS – H, BA) Nur für Theologie- und Philosophiestudierende der
HU!
8 SWS
SPK Mo 10-12 wöch. BU26, 108 C. Zimmermann

Di 10-12 wöch. BU26, 108 C. Zimmermann
Do 10-12 wöch. BU26, 108 C. Zimmermann
Fr 10-12 wöch. BU26, 108 C. Zimmermann

Dieser Kurs ist der erste Teil eines zweisemestrigen Kurses, an dessen Ende die Abschlussprüfung steht, deren Anforderungen
dem Graecum entsprechen. Der Kurs ist besonders auf die Interessen der Studierenden der Theologie ausgerichtet.

Literatur:
Kantharos, Griechisches Unterrichtswerk, Lese- und Arbeitsbuch; Klett-Verlag.
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60 904 Griechisch II (GS – H, BA) Der Kurs beginnt mit einer Aufnahmeklausur. Nur
für Theologie- und Philosophiestudierende der HU!
8 SWS
SPK Mo 10-12 wöch. BU26, 117 H. Köckert

Di 10-12 wöch. BU26, 117 H. Köckert
Do 10-12 wöch. BU26, 117 H. Köckert
Fr 10-12 wöch. BU26, 117 H. Köckert

Dieser Kurs setzt den Griechisch I-Kurs fort und endet mit einer Abschlussprüfung, deren Anforderungen dem Graecum
entsprechen. Der Kurs ist besonders auf die Interessen von Studierenden der Theologie ausgerichtet.
Aufnahmevoraussetzung ist das Bestehen der Aufnahmeklausur.

Literatur:
J. Weber, Platons Apologie des Sokrates (UTB 57), 1981; Ars Graeca Grammatik, Schöningh-Verlag.

60 905 Einführung in die Lektüre alttestamentlicher Texte (GS – H, BA)
2 SWS
UE Fr 12-14 wöch. BU26, 117 I. Riesener

Als Ergänzung zum Hebräisch-Sprachkurs wird hier die Möglichkeit geboten, bei der Lektüre sprachlich einfacher Texte (der
Schwierigkeitsgrad nimmt allerdings im Laufe des Semesters zu) erste Erfahrungen im Umgang mit der hebräischen Bibel zu
gewinnen.

60 906 Hebräisch nach dem Hebraicum (GS/HS – H, M, L)
2 SWS
UE Di 12-14 wöch. BU26, 306 J. Tropper

60 907 Biblisch-Aramäisch (GS/HS – H, M, L)
2 SWS
UE Fr 12-14 wöch. BU26, 306 J. Tropper

60 908 Einführung in das Koran-Arabische (GS/HS – H, M, L)
2 SWS
UE Do 12-14 wöch. BU26, 306 J. Tropper

60 909 Arabische Lektüre (GS/HS – H, M, L)
2 SWS
UE Do 14-16 wöch. BU26, 306 J. Tropper

Bachelorstudium Evangelische Theologie

Basismodul Altes Testament mit Hebraicum

60 100 Grundkurs Altes Testament II (Überblicksvorlesung einschl. Bibelkunde) (GS –
H, M, BA[B]AToH/mH)
2 SWS
GK Mi 10-12 wöch. BU26, 008 M. Köckert
detaillierte Beschreibung siehe S. 3

60 103 Einführung in die Exegese des AT – Das Buch Maleachi (GS – H, M, BA[B]ATmH
– mit Hebräisch)
2 SWS
PS Di 16-19 wöch. BU26, 330 A. Hagedorn
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

Basismodul Altes Testament ohne Hebraicum

60 100 Grundkurs Altes Testament II (Überblicksvorlesung einschl. Bibelkunde) (GS –
H, M, BA[B]AToH/mH)
2 SWS
GK Mi 10-12 wöch. BU26, 008 M. Köckert
detaillierte Beschreibung siehe S. 3
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Basismodul Neues Testament mit Graecum

60 203 Einführung in die Methoden neutestamentlicher Exegese (GS – H, M,
BA[B]NTmG)
2 SWS
PS Mi 16-18 wöch. BU26, 113 C. Eschner
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Basismodul Neues Testament ohne Graecum

60 201 Grundzüge neutestamentlicher Theologie anhand der großen Texte der Bibel
(GS/HS – M, L, BA[B]NToG, MRC-B1b – SG)
2 SWS
VL Do 10-12 wöch. BU26, 008 H. Bethge
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Basismodul Historische Theologie mit Latinum (KG III od. I)

Studierende, die im Basismodul Veranstaltungen zur Epoche Antike wählen, verpflichten sich, das Vertiefungsmodul Historische
Theologie zur Reformationszeit zu belegen.

Vertiefungsmodul Altes Testament mit Hebraicum

60 104 Texte zur Personalität Gottes (HS – H, M, L, BA[V]ATmH)
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch. BU26, 108 M. Köckert
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

60 106 Klagegebete im Alten Testament (HS – H, M, L, BA[V]ATmH, MEd AII – mit
Hebräisch)
2 SWS
SE Do 16-18 wöch. BU26, 306 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

Vertiefungsmodul Altes Testament ohne Hebraicum

60 101 Die Vätererzählungen (GS/HS - H, M, L, BA[V]AToH, MEd AI, MRC-V1f)
4 SWS
VL Do 12-14 wöch. BU26, 013 N.N.

Fr 10-12 wöch. BU26, 013 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

60 102 Große Texte der Bibel: AT (GS/HS – M, L, BA[V]AToH, MRC-B1b - SG)
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. BU26, 008 M. Köckert
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

Vertiefungsmodul Neues Testament mit Graecum

60 200 Der Galaterbrief (GS/HS – H, M, L, BA[V]NTmG, MEd B, C, D) (engl./ dt.)
(deutsch-englisch)
2 SWS
VL Mo 10-12 wöch. BU26, 008 C. Breytenbach
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

60 202 Neutestamentliche Zeitgeschichte (GS/HS – H, M, L, BA[V]NTmG/oG, MEd B)
4 SWS
VL Mo 10-12 wöch. BU26, 013 N.N.

Do 10-12 wöch. BU26, 013 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 5
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60 206 Das Reich Gottes nach Texten des Matthäusevangeliums (HS – H, M, L,
BA[V]NTmG, MEd A II)
2 SWS
SE Mo 14-16 wöch. BU26, 306 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

Vertiefungsmodul Neues Testament ohne Graecum

60 202 Neutestamentliche Zeitgeschichte (GS/HS – H, M, L, BA[V]NTmG/oG, MEd B)
4 SWS
VL Mo 10-12 wöch. BU26, 013 N.N.

Do 10-12 wöch. BU26, 013 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Vertiefungsmodul Historische Theologie mit Latinum (KG I, II, IV od.
III)

Studierende, die im Basismodul Veranstaltungen zur Epoche Antike gewählt haben, sind verpflichtet, das Vertiefungsmodul
Historische Theologie zur Reformationszeit zu belegen.

Lehramtsmaster Evangelische Theologie

Modul Gott (A)

60 101 Die Vätererzählungen (GS/HS - H, M, L, BA[V]AToH, MEd AI, MRC-V1f)
4 SWS
VL Do 12-14 wöch. BU26, 013 N.N.

Fr 10-12 wöch. BU26, 013 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

60 106 Klagegebete im Alten Testament (HS – H, M, L, BA[V]ATmH, MEd AII – mit
Hebräisch)
2 SWS
SE Do 16-18 wöch. BU26, 306 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

60 206 Das Reich Gottes nach Texten des Matthäusevangeliums (HS – H, M, L,
BA[V]NTmG, MEd A II)
2 SWS
SE Mo 14-16 wöch. BU26, 306 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

Modul Jesus Christus (B)

60 200 Der Galaterbrief (GS/HS – H, M, L, BA[V]NTmG, MEd B, C, D) (engl./ dt.)
(deutsch-englisch)
2 SWS
VL Mo 10-12 wöch. BU26, 008 C. Breytenbach
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

60 202 Neutestamentliche Zeitgeschichte (GS/HS – H, M, L, BA[V]NTmG/oG, MEd B)
4 SWS
VL Mo 10-12 wöch. BU26, 013 N.N.

Do 10-12 wöch. BU26, 013 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul Kirche (C)

60 200 Der Galaterbrief (GS/HS – H, M, L, BA[V]NTmG, MEd B, C, D) (engl./ dt.)
(deutsch-englisch)
2 SWS
VL Mo 10-12 wöch. BU26, 008 C. Breytenbach
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detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul Mensch und Ethik (D)

60 200 Der Galaterbrief (GS/HS – H, M, L, BA[V]NTmG, MEd B, C, D) (engl./ dt.)
(deutsch-englisch)
2 SWS
VL Mo 10-12 wöch. BU26, 008 C. Breytenbach
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul Glaube - Wissen - Religion (E)

60 522 Reason, Experience and Interpretation in Medieval and Modern Jewish (HS - H,
M,L,MRC V1c, MEd E,F) (englisch)
2 SWS
UE Di 10-12 wöch. BU26, 406 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

Modul Religionen und Weltanschauungen (F)

60 522 Reason, Experience and Interpretation in Medieval and Modern Jewish (HS - H,
M,L,MRC V1c, MEd E,F) (englisch)
2 SWS
UE Di 10-12 wöch. BU26, 406 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

Masterstudiengang Religion und Kultur (MRC)

60 101 Die Vätererzählungen (GS/HS - H, M, L, BA[V]AToH, MEd AI, MRC-V1f)
4 SWS
VL Do 12-14 wöch. BU26, 013 N.N.

Fr 10-12 wöch. BU26, 013 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

60 102 Große Texte der Bibel: AT (GS/HS – M, L, BA[V]AToH, MRC-B1b - SG)
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. BU26, 008 M. Köckert
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

60 201 Grundzüge neutestamentlicher Theologie anhand der großen Texte der Bibel
(GS/HS – M, L, BA[B]NToG, MRC-B1b – SG)
2 SWS
VL Do 10-12 wöch. BU26, 008 H. Bethge
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

60 522 Reason, Experience and Interpretation in Medieval and Modern Jewish (HS - H,
M,L,MRC V1c, MEd E,F) (englisch)
2 SWS
UE Di 10-12 wöch. BU26, 406 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

60 606 Religion, Magie und Ritual. Theorien über ‚primitive’ Religion (GS/HS – H, M, L,
MRC)
2 SWS
UE Di 14-16 wöch. BU26, 108 C. Wenzel
detaillierte Beschreibung siehe S. 13
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Personenverzeichnis

Person Seite
Auga, Ulrike, ulrike.auga@staff.hu-berlin.de
( Studieneingangsprojekt: „Da ist nicht mehr Mann noch Frau...“ (Gal 3,28) – Theologie und die symbolische
Geschlechterordnung (GS – H, BA) )

3

Auga, Ulrike, ulrike.auga@staff.hu-berlin.de
( Vereinter Widerstand, verteilte Visionen der „samtenen Revolution“ 1989. Symbolische und materiale Geschlechterordnung in
Totalitarismus und (limitierter) Demokratie (GS/HS – H, M, L, MEd D, MRC, Genderstudies - SG) )

14

Auga, Ulrike, ulrike.auga@staff.hu-berlin.de
( Sozietät (nach persönlicher Anmeldung) )

15

Bethge, Hans-Gebhard
( Grundzüge neutestamentlicher Theologie anhand der großen Texte der Bibel (GS/HS – M, L, BA[B]NToG, MRC-B1b – SG) )

5

Bethge, Hans-Gebhard
( Urchristliche Wundergeschichten (GS/HS – M, L, BA[B/V]NT – ohne Griechisch) )

6

Bethge, Hans-Gebhard
( Lektüre und Interpretation koptischer Texte (HS – H, M, L, MRC-V1f) )

9

Bittner, Wolfgang
( Christliche Spiritualität: Geschichte, Personen, Themen (I): Alte Kirche bis Mittelalter (GS/HS – H, M, L, MRC-V4c) )

12

Bobbe, Jan
( Kirchengeschichte IV (GS/HS – H, M, L, BA[V]HTmL/oL, MRC-V1a, MEd C I) )

7

Breytenbach, Cilliers
( Frühchristliche Epigraphik (im Rahmen des TOPOI-Exzellenzclusters) (HS – H, M, L - mit Griechisch) (engl./dt.) )

3

Breytenbach, Cilliers
( Der Galaterbrief (GS/HS – H, M, L, BA[V]NTmG, MEd B, C, D) (engl./ dt.) )

5

Breytenbach, Cilliers
( Das Diasporajudentum, Paulus und die Ausbreitung des Christentums (HS – H, M, L, BA[V]NTmG, MEd C) (engl./ dt.) )

6

Breytenbach, Cilliers
( Das Diasporajudentum, Paulus und die Ausbreitung des Christentums (HS – H, M, L, BA[V]NTmG, MEd C) (engl./ dt.) )

6

Breytenbach, Cilliers
( Probleme der Erforschung des Urchristentums (Graduiertenstudium) (nur nach persönlicher Voranmeldung) )

6

Breytenbach, Cilliers
( Frühchristliche Epigraphik (im Rahmen des TOPOI-Exzellenzclusters) (HS – H, M, L – mit Griechisch) (engl./ dt.) )

9

Charbonnier, Lars
( Die Kirche im Dorf lassen? – „Kirche“ aus systematisch- und praktisch-theologischer Perspektive (GS/HS – H, M, L, MEd C II,
MRC-B3) (engl./dt.) )

3

Charbonnier, Lars
( Homiletisches Proseminar: Grundlagen der Homiletik in Theorie und Praxis (GS/HS – H, M) )

11

Charbonnier, Lars
( Fachdidaktisches Seminar: Diakonie lernen (Gruppe B) (HS – H, M, L, MEd DIII) )

11

Charbonnier, Lars
( Die Kirche im Dorf lassen? – „Kirche“ aus systematisch- und praktisch-theologischer Perspektive (GS/HS – H, M, L, MEd C II,
MRC-B3) (engl./dt.) )

12

Collatz, Christian-Friedrich
( Origenes, Psalmenkommentierung (HS – H, M, L, MRC-V1f) )

8

Deuschle, Matthias
( Luther und die Taufe (GS - H, BA[B]HTmL) )

7

Deuschle, Matthias
( Lateinische Lektüre: Luther und die Taufe (GS/HS – H, M, L, BA[V]HTmL) )

8

Döhler, Marietheres
( Lat. Lektüre: Tertullian, Apologeticum (GS/HS – H, M, L) )

8

Dorgerloh, Hartmut
( Kirchenbau in Preussen unter Friedrich Wilhelm III. und Friedrich Wilhelm IV. (HS – H, M, L) )

8

Eschner, Christina
( Einführung in die Methoden neutestamentlicher Exegese (GS – H, M, BA[B]NTmG) )

5

Eschner, Christina
( Einführung in die Methoden neutestamentlicher Exegese (GS – H, M, BA[B]NTmG) )

6

Feldtkeller, Andreas
( Geschichte der christlich-islamischen Beziehungen (GS/HS – H, M, L, MRC-V1g, MEd F I – SG) )

13

Feldtkeller, Andreas
( Ethik im Religionsvergleich (GS/HS – H, M, L, BA[B]RW, MRC-V4d, MEd D II, Genderstudies) (engl./dt.) )

13

Feldtkeller, Andreas
( Begegnung mit Judentum und Islam (GS/HS – H, M, L, MRC-K1, MEd F II) (engl./dt.) )

13

Gräb, Wilhelm
( Schleiermachers Christliche Sittenlehre (HS – H, M, L, BA[V]ST, MEd D II, MRC V4a) )

3



Seite 22 von 27
Sommersemester 2009 gedruckt am 05.10.2009 11:39:52

Person Seite
Gräb, Wilhelm
( Doktorandenkolloquium Systematische/Praktische Theolgie )

3

Gräb, Wilhelm
( Homiletik (GS/HS – H, M, L, MEd C, MRC-V4b) )

10

Gräb, Wilhelm
( Homiletisch-Liturgisches Hauptseminar: Texte aus dem Johannes-Evangelium (HS – H) )

11

Gräb, Wilhelm
( Interkulturelle Seelsorge (HS – H, M, MRC-K1) (engl./dt.) )

11

Gräb, Wilhelm
( Schleiermachers Christliche Sittenlehre (HS – H, M, L, BA[V]ST, MEd D II, MRC V4a) )

11

Gräb, Wilhelm
( Religion und Medien (HS – H, M, L, MRC-K1) (engl./dt.) )

13

Gräb, Wilhelm
( Doktorandenkolloquium Praktische/Systematische Theologie (HS) )

13

Habermehl, Peter
( Latein II (GS – H, BA) Der Kurs beginnt mit einer Aufnahmeklausur. Nur für Theologie- und Philosophiestudierende der HU! )

16

Hagedorn, Anselm
( Einführung in die Exegese des AT – Das Buch Maleachi (GS – H, M, BA[B]ATmH – mit Hebräisch) )

4

Hallof, Klaus, Tel. 20370 473, hallof@bbaw.de
( Frühchristliche Epigraphik (im Rahmen des TOPOI-Exzellenzclusters) (HS – H, M, L - mit Griechisch) (engl./dt.) )

3

Hallof, Klaus, Tel. 20370 473, hallof@bbaw.de
( Frühchristliche Epigraphik (im Rahmen des TOPOI-Exzellenzclusters) (HS – H, M, L – mit Griechisch) (engl./ dt.) )

9

Hauke, Rainer
( “Ich bin so frei…”. Zwischen Urknall und Gottesgen – zur Theoriebildung in Natur- und Geisteswissenschaften am Beispiel
aktueller Konfliktfelder (GS/HS – H, M, L, MEd F, MRC )

10

Häusler, Ulrike
( Fachdidaktisches Seminar: Diakonie lernen (Gruppe A) (HS – H, M, L, MEd DIII) )

11

Häusler, Ulrike
( Der verlorene Sohn –ein biblisches Thema in methodischer Vielfalt erschließen (GS/HS – H, M, L, BA[B]RP, MEd G II, MRC-
V1f) )

11

Häusler, Ulrike
( Bibliolog und Bibliodrama in Schule und Gemeinde am Beispiel der Josefsgeschichte (GS/HS – H, M, L, BA[B]RP, MEd GII,
MRC-V1f) )

12

Heiser, Andreas
( Lektüreübung: Theodoret von Kyrrhos (GS – H, M, BA[V]mL) )

8

Heiser, Andreas
( Christentum und Antike (GS – H, M, L, BA[V]mL/oL, BA[B]HTmL) )

9

Herrmann, Klaus
( Jüdische Mystik in der hellenistisch-römischen, christlichen und islamischen Welt (GS/HS - H, M, L - SG) )

6

Hildebrandt, Henrik, Tel. 2093-4739, hildebrh@cms.hu-berlin.de
( August Neander und das antike Christentum (HS – H, M, L) )

8

Kahl-Passoth, Susanne
( Einführung in das Thema Diakonie (dient auch als Begleitübung zum Diakoniepraktikum) (GS/HS – H, M, L) )

12

Kern, Margit
( Die religiöse Malerei des Quattrocento in der Berliner Gemäldegalerie (Übung vor Originalen) )

14

Köckert, Matthias
( Grundkurs Altes Testament II (Überblicksvorlesung einschl. Bibelkunde) (GS – H, M, BA[B]AToH/mH) )

3

Köckert, Matthias
( Große Texte der Bibel: AT (GS/HS – M, L, BA[V]AToH, MRC-B1b - SG) )

4

Köckert, Matthias
( Texte zur Personalität Gottes (HS – H, M, L, BA[V]ATmH) )

4

Köckert, Matthias
( Probleme des Buches Genesis )

4

Köckert, Heidelore
( Latein I (GS – H, BA) Nur für Theologie- und Philosophiestudierende der HU! )

16

Köckert, Heidelore
( Griechisch II (GS – H, BA) Der Kurs beginnt mit einer Aufnahmeklausur. Nur für Theologie- und Philosophiestudierende der
HU! )

17

Lehmann, Tomas
( Tempel, Synagoge und Kirchenbau in der Spätantike (GS/HS – H, M, L – SG) )

14

Lehtsaar, Tonu
( Psychology of Religious Experience (GS/HS – H, M, L, MEd E I/II, MRC-V2d) (eng./dt.) )

12

Lindemann, Friedrich-Wilhelm
( PfarrerInnenrolle und Gemeindeleitung aus pastoralpsychologischer Perspektive (dient auch zur Vorbereitung auf das
Gemeindepraktikum) (GS/HS – H, M, MEd C, MRC-V2d) )

12



Seite 23 von 27
Sommersemester 2009 gedruckt am 05.10.2009 11:39:52

Person Seite
Lohmann, Friedrich
( Grundkurs Ethik (GS – H, BA[B]ST) )

9

Lohmann, Friedrich
( Die Geschichtlichkeit der Offenbarung (HS- H, M, L, BA[V], MEd B II) )

10

Lohmann, Friedrich
( Grundtexte aus der Geschichte christlicher Ethik (GS/HS – H, M, L, MEd D II) )

10

Lohmann, Friedrich
( Habermas und die Religion (HS – H, M, L, MEd E II, MRC-V2c) )

10

Louw, Daniel
( Interkulturelle Seelsorge (HS – H, M, MRC-K1) (engl./dt.) )

11

Markschies, Christoph, christoph.markschies@rz.hu-berlin.de
( Frühchristliche Epigraphik (im Rahmen des TOPOI-Exzellenzclusters) (HS – H, M, L - mit Griechisch) (engl./dt.) )

3

Markschies, Christoph, christoph.markschies@rz.hu-berlin.de
( Geschichte der christlichen Mystik von den Anfängen bis zum Spätmittelalter (GS/HS - H, M, L, MRC-V1a, MEd C Ia od. b/II –
SG) )

7

Markschies, Christoph, christoph.markschies@rz.hu-berlin.de
( Kirchenbau in Preussen unter Friedrich Wilhelm III. und Friedrich Wilhelm IV. (HS – H, M, L) )

8

Markschies, Christoph, christoph.markschies@rz.hu-berlin.de
( Origenes, Psalmenkommentierung (HS – H, M, L, MRC-V1f) )

8

Markschies, Christoph, christoph.markschies@rz.hu-berlin.de
( Frühchristliche Epigraphik (im Rahmen des TOPOI-Exzellenzclusters) (HS – H, M, L – mit Griechisch) (engl./ dt.) )

9

Markschies, Christoph, christoph.markschies@rz.hu-berlin.de
( Doktorandenkolloquium (HS – H, M, L) )

9

Müller, Matthias
( Der Galaterbrief (GS/HS – H, M, L, BA[V]NTmG, MEd B, C, D) )

5

Müller, Andreas
( Kirchengeschichte IV (GS/HS – H, M, L, BA[V]HTmL/oL, MRC-V1a, MEd C I) )

7

Müller, Andreas
( Christliche Diakonie in Antike und Spätantike (HS – H, M, L) )

7

Müller, Andreas
( Philipp Jakob Spener, Pia Desideria (GS/HS – H, M, L, BA[V]HTmL) )

8

Noordveld-Lorenz, Dorothea-Henriette
( Die Kirche im Dorf lassen? – „Kirche“ aus systematisch- und praktisch-theologischer Perspektive (GS/HS – H, M, L, MEd C II,
MRC-B3) (engl./dt.) )

3

Noordveld-Lorenz, Dorothea-Henriette
( Die Heilige Schrift – das Wort Gottes (GS – H, BA[B]ST) )

9

Noordveld-Lorenz, Dorothea-Henriette
( Die Kirche im Dorf lassen? – „Kirche“ aus systematisch- und praktisch-theologischer Perspektive (GS/HS – H, M, L, MEd C II,
MRC-B3) (engl./dt.) )

12

Null, Ashley
( Geschichte der Anglikanischen Kirche (18. Jh.) (GS/HS – H, M, L, MRC-V3c, KK) (engl.) )

9

Ohme, Heinz
( Kirchengeschichte der Kirchen Südosteuropas nach 1453 (HS – H, M, L, MEd C Ia/II, MRC- , KK – SG) )

7

Ohme, Heinz
( Konfessionskunde der orthodoxen Kirche (HS – H, M, L, MRC-, MEd C Ia od. b/II, F, KK –SG) )

7

Ohme, Heinz
( Die "Göttliche Liturgie" - Zentrum orthodoxer Theologie und Spiritualität (HS – H, M, L, MEd C Ia/II, MRC V1a) )

8

Pöhlmann, Matthias
( Reinkarnation und Christentum (GS/HS – H, M, L) )

13

Rack-Teuteberg, Anna, anna.rack-teuteberg@theologie.hu-berlin.de
( Die Entstehung der christlichen Wallfahrt (GS – H, BA[B]HTmL, BA[V]HTmL) )

7

Rack-Teuteberg, Anna, anna.rack-teuteberg@theologie.hu-berlin.de
( Lateinische Lektüre zum PS: Die Entstehung der christlichen Wallfahrt (GS/HS – H, M, L, BA[V]HTmL) )

8

Riesener, Ingrid
( Biblisches Hebräisch (GS – H, BA) Anmeldung eine Woche vor Kursbeginn über Liste! )

16

Riesener, Ingrid
( Einführung in die Lektüre alttestamentlicher Texte (GS – H, BA) )

17

Runggaldier, Edmund
( Einführung in die Metaphysik/Metaphysics: basic course (b, d) )

15

Runggaldier, Edmund
( Platon: Timaios/Plato's Timaios (b, d) )

15

Schick, Benedikt
( Körper und Geist – Die philosophische Frage nach ihrer Relation (GS/HS – H, M, L, MRC-, MEd D) )

15

Schieder, Rolf
( Seelsorge (GS/HS – H, M, L, MRC) )

10
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Schieder, Rolf
( Religionspädagogisches Seminar: Religiöse Erziehung in Europa (HS – H, M, L, MEd GI) )

11

Schieder, Rolf
( Seelsorge im Krankenhaus (HS – H, M, L, MRC-V1d) )

11

Schieder, Rolf
( How dangerous are religions? (HS – H, M, L, MRC-V3a, V2f) (engl.) )

11

Schieder, Rolf
( Doktorandenkolloquium (HS – H, M, L) )

13

Slenczka, Notger
( Schleiermachers Christliche Sittenlehre (HS – H, M, L, BA[V]ST, MEd D II, MRC V4a) )

3

Slenczka, Notger
( Doktorandenkolloquium Systematische/Praktische Theolgie )

3

Slenczka, Notger
( Theologie der reformatorischen Bekenntnisschriften (GS/HS – H, M, L, BA[V]ST, MEd A, B, MRC) )

9

Slenczka, Notger
( Was geschieht beim Abendmahl? (HS – H, M, L, BA[V]ST, MRC, MEd B, C II) )

10

Slenczka, Notger
( Habermas und die Religion (HS – H, M, L, MEd E II, MRC-V2c) )

10

Slenczka, Notger
( Schleiermachers Christliche Sittenlehre (HS – H, M, L, BA[V]ST, MEd D II, MRC V4a) )

11

Slenczka, Notger
( Doktorandenkolloquium Praktische/Systematische Theologie (HS) )

13

Stegmann, Andreas
( Lateinische Lektüre: Christliches Leben im Mittelalter: Thomas von Aquin, Summa Theologiae (GS/HS – H, M, L, BA[V]HTmL,
MEd D) )

8

Stegmann, Andreas
( Lateinische Lektüre: Confessio Augustana (1530) (GS/HS – H, M) )

8

Strohmaier-Wiederanders, Gerlinde
( Christliche Ikonographie II (GS/HS – H, M, L, MEd E I, MRC V1e – SG) )

14

Strohmaier-Wiederanders, Gerlinde
( Bibelkunde für Kunsthistoriker (GS/HS – H, M, L, MEd E I, MRC - SG) )

14

Tropper, Josef
( Hebräisch nach dem Hebraicum (GS/HS – H, M, L) )

17

Tropper, Josef
( Biblisch-Aramäisch (GS/HS – H, M, L) )

17

Tropper, Josef
( Einführung in das Koran-Arabische (GS/HS – H, M, L) )

17

Tropper, Josef
( Arabische Lektüre (GS/HS – H, M, L) )

17

Wasmuth, Jennifer
( Basilius der Große als orthodoxer Kirchenvater (HS – H, M, L, KK) )

8

Wendebourg, Dorothea
( Kirchengeschichte II (GS/HS – H, M L, BA[V]HTmL/oL, MRC-V1a, MEd C I) )

7

Wendebourg, Dorothea
( Das I. Vatikanum (HS – H, M, L, MEd A-C II mL) )

8

Wendebourg, Dorothea
( Droysen, Historik II (HS – H u. Doktoranden) )

9

Wendebourg, Dorothea
( Doktoranden- und Habilitandenkolloquium )

9

Wendebourg, Dorothea
( Kirchengeschichtliches Repetitorium (HS - H, M, L mit Latein) )

9

Wendt, Gila
( Ivrith für Anfänger (GS/HS – H, M, L - SG) )

7

Wendt, Gila
( Ivrith für Fortgeschrittene (GS/HS – H, M, L - SG) )

7

Wenzel, Catherina
( Religion, Magie und Ritual. Theorien über ‚primitive’ Religion (GS/HS – H, M, L, MRC) )

13

Willems, Joachim
( Religionspädagogisches Proseminar für Pfarramtsstudierende (GS/HS – H, M) )

11

Zarft, Christine
( Präsenz und Authentizität im Ritual (für Pfarramtsstudierende) (GS/HS – H) )

12

Zehner, Joachim
( Einführung in die Christologie (GS – H, BA[B]ST) )

9

Zimmermann, Christiane
( Frühchristliche Epigraphik (im Rahmen des TOPOI-Exzellenzclusters) (HS – H, M, L - mit Griechisch) (engl./dt.) )

3
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Zimmermann, Christiane
( Frühchristliche Epigraphik (im Rahmen des TOPOI-Exzellenzclusters) (HS – H, M, L – mit Griechisch) (engl./ dt.) )

9

Zimmermann, Christiane
( Griechisch I (GS – H, BA) Nur für Theologie- und Philosophiestudierende der HU! )

16

Zips, Stephanie
( Das Diasporajudentum, Paulus und die Ausbreitung des Christentums (HS – H, M, L, BA[V]NTmG, MEd C) (engl./ dt.) )

6

Zips, Stephanie
( Das Diasporajudentum, Paulus und die Ausbreitung des Christentums (HS – H, M, L, BA[V]NTmG, MEd C) (engl./ dt.) )

6
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Veranstaltungsartenverzeichnis

BUE Blockübung
CO Colloquium
GK Grundkurs
HS Hauptseminar
OS Oberseminar
PS Proseminar
RE Repetitorium
SE Seminar
SEPro Studieneingangsprojekt
SOZ Sozietät
SPK Sprachkurs
UE Übung
VL Vorlesung


